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Mitbcwerb bei Misenbahiie». L

Was die Eisenbahn - Frage zu einem >
außerordentlich schwierigen Probleme 5
die Abwesenheit des sreien Mitbewcrbs z
sellsckast durch Ankaus oder Betrug Eon- j

ter, wie beispielsweise Charles Francis
Adams Jr. als einzige Ahhilfe die Er-
richtung gewisser Linien durch den

Voi >n ii>an so niedrige

als Meilen den wirklichen Besör-

Georgia und in Toronto bestehen ähn- r
liche Anstalten, in denen zum Theile Ü
auch Unterricht im Lesen, Schreiben und s
Rechnen ertheilt wird. Daß in Deutsch-
land zahlreiche Bereine sich milder ?Bes- .
serung" entlassener Sträflinge besassen? t

zur ?Besserung" entlassener !
Sträfling- die Klippe dieser deutsch-
landijchen Bezeichnung hat die New ,
Yorker Gesellschast glücklich vermieden.
Tie Schule hat mit der Familie zusam-
men die Ausgabe, die Menschheit zu er-
ziehen, die Kirche mag es als ihre Aus
gäbe bezeichnen, die Menschheit z» bes-
ser», die Ausgabe der bürgerlichen Ge-!
sellsckast ist es, die Lage der Menschheit
zu verbessern. Ihre Besserung wirddann
von selbst kommen. Der New Aorker I
Verein hat dies richtig erkannt, indem er
entlassenen Sträflingen, so weit es ihm
bis jetzt möglich ist, die Gelegenheit ver-

schafft. durch ehrliche Arbeit ihr Brot zu
verdienen. Der Mangel an Arbeit, das
heißt also die Noth, ist die vornehmste

daß eine Eisenbahncompagnie ZW Slo-
waken in derselben Woche zur Einwan-

Die Leute schliefen in einer Dachstube,
Fuß hoch, 10 F. breit und 14F,lang.

und wurden mit Brot, Kartoffeln, Brei

füttert. Der Wirth verdient Geld und
die ?Arbeiter befinden sich wohl". Das
find die Zustände, welche das Nionop^l

- fern! blickten sie sich

lizist. Tie junge Dame betrachtete im-
mer noch die Pferde, der Geck starrte die

an und wurde in seine»

retten, sondern Zorn und Verdruß, die
Augen feuchteten sich, als wollten sie an-
fangen zu weinen

Der alte Herr hatte dem Treiben des
Modenarren mit steigender Entrüstung

zugesehen, ?Sie junger Mensch Sie. es
! ist eine Unverschämtheit, Damen in der
Weise anzustarren, wie Sie dies ihun!"

?Mein Herr, Sie würden mich ver-'pflichten, wenn Sie sich lediglich um

i Ihre Angelegenheiten bekümmern woll- i
! ten." Die anderen Passagiere lausch-
ten athemlos. Einige vornehme Damen

! konnten bei der Aussicht aus ein Skan
I dälchen ihre Freude kaum verbergen. !

Flehend richtete das reizende Mädchen
! mit den perlgrauen Handschuhen

«tirn' geschwollen war. ?Mein Herr,
um Himmels Willen keine Scene !"bat sie

?Fürchten Sie nichts, mein Fräulein,
aber dieser junge Mensch hat sich gera-
dezu unanständig gegen Sie benommen.
Ick habe selbst zwei Töchter von unge-

fähr Ihrem Alterund weiß.daßdieDudcs !
immer unverschämt« ?Mein

Wagen hielt und der Ausforderung des
Präsidenten der Straßenbahneompagnie,
entsprechend ersuchte der Beamte den Geck, ,
auszusteigen. ?Wenn Sie nicht auf i

! der Stelle weiter fahren lassen, breche ich j
Ihnen den Hals." ?Hallo, wenn es
an s Hälscbrechen Polizei

teur und der Polizist nnichten sehr dumme
Gesichter. ?Ihr Bruder?" ?Mein
Bruder."? ?Warum aber dieses eigen-

bin bös auf ihn." ??Ja. meine Herren,
meine herzige Daist) ist bös auf mich.

sch^^ich^^
Landwirtbschaftliche«.

Geflüge l-D iphtheritis auf

dengle ns ch cn ü bertragb ar.

neuerdings Pros. Gerhardt in Würzburg

festgestellt, daß diese Diphtheritis des

Gründung eines Vereins von Fisch-be-

' ten

st ra I i W 01l e, Die

Australien lii7 Pfund Wolle, Jahrespäter Züll,cxi(>,«zl>t) Pfund, welche von

kostet in Australien durchschnittlich 13
Cents.

Abfälle.

Im Haushalte der Natur geht nichts,
in de» Haushaltungen der Nienschen geht
viel verloren; wenigstens in den privaten
Haushaltungen, in denen viele Dinge
weggeworsen werden, die gesammelt und
zu Rathe gehalten im Laufe der Jahre
ganz bedeutende Werthe darstellen wür-
den. In Häusern, in denen HaushaUen

mäßig betrieben werden, wird wenig
weggeworfen. In den großen Hotels

! bliebenen Gerichte meist an Leute ver-
taust, welche dieselben aus die verschie-

denste Weise absetzen. Uebrigens sind
die Hotelbesitzer nicht selten, welche täglich
einen Theil dieser Reste wohlthätigen

Ä^skUten^
In gewöhnlichen Koslhäusern bildet das

! Hackfleisch oder Hash ein Gericht, in wel-
chem alle Fleischüberbleibscl verwendet

In den Wirthschaften, in denen mehr
gegessen wird,

wit^^a^s
sofern sie nicht durch den Korkzieher
durchbohrt sind. Alle diese Flaschen
sammt Zubehör wandern nach New?>ork.

Glück noch fast keinen Anklang gefunden,

Frankreich Geld in diesem Geschäfte steckt.

den massenhaft jilcider.abcr fast tar keine

Ceylon statt. Die Südsee-Inseln be-

aus und versuchte alles Mögliche, ihn

ver.
Umstehende, welche die Heftigkeit des

Schwiegervater ist 55 Jahre alt, stellte

Termine SS,(XXi Bürgschaft, Er steht

Am «. d. Mts. waren es

Brooklyn, N. städtische Freibrief

doch jetzt die Inschrift : ?Dieses Haus

In Manns-Choice,Bedford
Ella Kastine aus Wilmington, die

Geldschranks zeigen. Diese Erfahrung

Der Advokat A. H. ?! oves i st

welcher Mitte ds, in Grand Forks

schreibt. welche der Präsident für
die Häfen von New Alork, Boston,

Gewicht zur Zeit seines Todes
Psund. Er maß ->8 Zoll um die Brust.

Capt. Chas. E. K irt l and von,

des Schisfsrunipfes und de» Zubehör^des

Das Instrument kann nur bei Nacht,

feste Punkt des sichtbaren Weltalls, der

veutsche Local - Rachrichten.

I. October der Stab und 1.

tting", Fr. W, Gebauer, zu einer Geld-
strafe von 10l> Mark verurtheilt. ?Zu
Pr. Stargardt feierte der Superintendent

>4.

seinen Tod sand.?Der Sohn des Guts-

lehen von Ivo.ov«) M. verwilligt,?

bezirke Oppeln errichtet.-?Kupscrschinied

des Siebmachers W Köhl, im Walde
Jacobwalde und Rudzmitz er

zählt bereits über 2W Mitglieder.?We-

in^Oldenburg, Jnf.-Regt. !>l,"wurde der
Redacteur Hirche des ?Liegnitzer Stadt-
blattes" zu einer Geldstrafe von !!00 M.
verurtheilt. ?ln Görlitz wurde die Ein-

Füsilier Reg, ?!o, !!K, welches bisher

nach versetzt^- Für das^

Drei Arbeiter fanden den Tod in den

Wesel hat das große Loos (A'.tXXl M.)
in der Kölner-Martins-Lotterie gewon-

' besiyt. über den Namen

der Stadt Äieerane 25,t»ix> M,

m Kittlitz, d^cSchmelztiegel-

' lijorwitz in "Stadt - Sulza. 112 Geh.
Mcdizinalrath Tr. I. Göpel in Alten

Pulversäbrik, a.

Bankier G. Flesch, in eine Aciien Gesell-
sch a verwand eil.?Ueber

Vermin

terweiler ein Mann Nainens Kurz getöd-

Tie !>!enl>>erin, in

gezahlte Welker in Al-

leiber Rost auf falsche Juwelen ei» Tzr-

dem Lr^

Grafen v. Bernstorff für l,Ll«>,<XK> M.

Gestorben zu Hamburg i Pastor a. D.
Heinrich Wilh. Luders, das älteste Mit-
glied der Hamburger Geistlichkeit; I. G.
Gutruf, Inhaber der großen Juwelier-

Wasserschout Millionär Nieher. Line
neue Dampserlinie von Hamburg über

seid" und ?Rbeinbeck" find aus deutschen
Werften hergestellt,?Gaslwirth Marx in

belaust sich aus ea, Bik.?Ebcn-

Niillionen betragen.

! bedachte von Escher, Z.'yß Co. i»r
! Ausführung. In Hochdorf wird eine
R übcnzuckerfabrik gegründet.


